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Sehr geehrte Leitungen der sozialpädagogischen Betriebe, 
liebe Mentorinnen und Mentoren, 
 

wir, die Kolleginnen und Kollegen der BBS Winsen (Luhe), hoffen sehr, dass es Ihnen und Ih-
ren Familien gut geht und Sie die unglaublichen Herausforderungen meistern. 
 

Die vergangenen Wochen verliefen alles andere als normal, die Corona-Pandemie hat unser 
aller Leben, so wie wir es kennen, erheblich verändert und die gewohnten Abläufe zum Erlie-
gen gebracht. Ihre Auszubildenden können durch die notwendige Schließung der Schulen im 
gesamten Bundesgebiet die BBS Winsen (Luhe) schon seit mehreren Wochen nicht mehr be-
suchen.  
 

Durch den gemeinsamen Beschluss der Bundesregierung und der Ländervertreter vom 
15.04.2020 können wir nun aber schrittweise in eine neue Phase starten. Das wird ein vorsich-
tiger und behutsamer Start sein. Die Verunsicherungen allerseits durch Corona sind nach wie 
vor hoch und diese Verunsicherungen nehmen wir sehr ernst. Alle Maßnahmen und Schritte 
stehen unter der Prämisse des Infektions- und Gesundheitsschutzes. Das schrittweise Hoch-
fahren von Schule und Unterricht wird die gewohnte Normalität nicht einfach wieder einziehen 
lassen. Die schulische Ausbildungssituation unserer Auszubildenden wird sich als eine Kombi-
nation des Lernens von zu Hause und der Präsenz des Unterrichtes vor Ort in den Klassen-
zimmern darstellen. Das muss sich seitens aller Beteiligten einspielen und einüben und es wird 
auch kein gleichwertiger Ersatz zu der Lehr- und Lernsituation vor Zeiten von Corona sein. 
Veränderte Bedingungen und Situationen fordern uns, lassen uns aber auch neue Wege be-
schreiten und Kompetenzen erlangen. Seien Sie versichert, Lernen wird stattfinden. 
Das Wohl Ihrer und unserer gemeinsamen Auszubildenden liegt uns sehr am Herzen. 
 

Für Schülerinnen und Schüler, welche sich in der Berufsqualifizierenden Berufsfachschule So-
zialpädagogische Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent und der Fachschule Sozialpäda-
gogik befinden, hat das Niedersächsische Kultusministerium folgende Eckpfeiler vorgegeben 
 

 Es wird keine praktische Ausbildung bis zum Sommer mehr stattfinden. 

 Ab dem 22. April werden alle Auszubildenden in der Sozialpädagogik, durch Fernlernen 
von zu Hause angehalten. Dazu werden sie von ihren Lehrkräften mit Aufgaben ver-
sorgt.  

 Die Klassenlehrkräfte organisieren die Verteilung der Lernaufgaben, die die verantwort-
lichen Fachlehrkräfte zusammengestellt haben. Das Bereitstellen der Aufgaben für die 
Schülerinnen und Schüler erfolgt elektronisch z. B. über unsere Lernmanagementsys-
teme IServ und moodle, per Mail, per Telefon oder auch postalisch. 

 Berufsschulen 

 Berufseinstiegsschule 

 Berufsfachschulen 

 Fachschulen 

 Fachoberschulen 

 Berufliche Gymnasien 

 
 
An die  
Leitungen der sozialpädagogischen Betriebe u. 
Mentorinnen und Mentoren 
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 Alle Lehrkräfte bieten zudem mindestens einmal pro Woche verbindliche „Sprechstun-
den“ für Ihre Schülerinnen und Schüler - per Telefon, Chat oder Videokonferenz an. 

 In Einzelfällen, z.B. bei Sprach-und Verständigungsproblemen oder technischen 
Schwierigkeiten, können nach Absprache auch Einzelberatungen in der Schule ange-
boten werden. 

 Abschlussprüfungen: 
Alle bisher nicht stattgefundenen schriftlichen Prüfungen finden NICHT statt.  
Mündliche Prüfungen werden nur dann durchgeführt, wenn sie zur Klärung der End-
zensur erforderlich sind. 
Für die praktischen Prüfungen gibt es Sonderregelungen: 
In der Fachschule Sozialpädagogik erfolgt eine schriftliche Ersatzleistung mit einer Re-
flexion. Die Prüfungsvorbereitung findet als Präsenzunterricht ab dem 27.04. in der 
BBS Winsen (Luhe) statt. Die „praktische Prüfung“ wird voraussichtlich in der KW 21 
durchgeführt. 
In der Berufsfachschule Sozialpädagogische Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent 
erfolgt ebenfalls eine schriftliche Ersatzleitung und zwar die Planung einer Bildungsak-
tivität. Die Prüfungsvorbereitung findet als Präsenzunterricht ab dem 11.05. in der 
Schule statt. 

 Startzeiten Präsenz-Unterricht der Unterstufen-Klassen: 
Der Unterricht der Unterstufen-Klassen (1. Ausbildungsjahr) in der BBS Winsen (Luhe) 
startet ab dem 25.05., bis dahin bekommen die Schülerinnen und Schüler Online-
Unterricht zu Hause. 

 Schülerinnen und Schüler, die selbst oder deren Familienangehörige zu einer Risiko-
gruppe (es gelten hier die Vorgaben des Robert Koch Instituts) gehören, ist es überlas-
sen, ob sie am Präsenzunterricht teilnehmen oder weiter von zu Hause lernen. Wir ver-
sorgen diese Schülerinnen und Schüler dann an allen Berufsschultagen mit Aufgaben 
für ein zu Hause- Lernen. 

 Feedback und Leistungsbewertung: 
Die Lehrkräfte geben ihren Schülerinnen und Schülern regelmäßig Rückmeldung bzgl. 
ihrer erbrachten Leistungen. Schülerinnen und Schüler werden Rückmeldungen zu ih-
rem Lernfortschritt, der Arbeitsbelastung und ihrer aktuellen Befindlichkeit ermöglicht. 
Lern-und Leistungssituationen sind klar voneinander getrennt. Es wird darauf geachtet, 
dass Schülerinnen und Schülern keine Nachteile auf Grund ihrer Lernbedingungen, 
familiären Hintergründe und häuslichen Situation entstehen. 
 
Tests, mündliche Abfragen –auch per Videokonferenz –und ähnliche Formate können 
zur Überprüfung des Lernstandes genutzt werden. 
Das beim häuslichen Lernen erworbene Wissen kann nach Wiederaufnahme des Un-
terrichts in den Schulen durch Tests, Lernzielkontrollen oder mündliche Abfragen über-
prüft und dokumentiert werden und somit für die Zeugnisjahresendnote relevant sein. 

 

Wir freuen uns schon sehr darauf, wieder in persönlichen Kontakt zu Ihren Auszubilden-
den/unseren Lernenden zu treten. In der nächsten Woche werden wir mit Hochdruck daran 
arbeiten, alles so vorzubereiten, dass ein gemeinsames Lernen in der Schule gelingen kann 
und sich gleichzeitig möglichst niemand in der Schule infiziert. Wir nehmen den Infektions-
schutz sehr ernst und bemühen uns nach besten Kräften, entsprechende Vorrichtungen und 
Einrichtungen fristgerecht zur Verfügung zu stellen. 
 

Die weiteren mittel- und langfristigen Auswirkungen der Corona-Pandemie auf das Schul- und 
Bildungssystem sind am heutigen Tage nicht absehbar. Wir werden uns auch in Zukunft immer 
an der aktuellen gesundheitspolitischen Lage und an der Entwicklung des Infektionsgesche-
hens orientieren müssen. Stand heute können wir versuchen damit zu beginnen, die Balance 
zwischen Gesundheitsschutz und Präsenzunterricht herzustellen.  
 

Ihnen und Ihren Kolleginnen und Kollegen wünschen wir von Herzen, bleiben Sie gesund! 
 

Beste Grüße 
 
 
Martina Thorwarth 
(Abteilungsleiterin) 
 


